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baut. Am Ende des Arbeitsprozesses 
kommt ein Resultat heraus, das 
beim Beginn desselben schon in der 
Vorstellung des Arbeiters, also schon 
ideell vorhanden war“ (Marx). 
Schon der elementarste Arbeits
prozeß und darüber hinaus jede 
menschliche Tätigkeit, in der ein be
stimmtes Ziel angestrebt wird, hat 
somit zur Voraussetzung, daß der 
Mensch in seinem Kopf zunächst das 
Resultat seiner Tätigkeit in ideeller 
Form vorwegnimmt. Von der Art, 
wie dieses ideelle Bild des an
gestrebten Resultats beschaffen ist 
- ob es sich um ein reines Phanta
sieprodukt handelt oder ob es den 
objektiven Gesetzen der Natur, der 
Gesellschaft und des Denkens ent
spricht, ob die nötigen Kräfte und 
Mittel zur Verfügung stehen, es zu 
realisieren usw. -, hängt es ab, ob 
diese Ziele verwirklicht werden kön
nen oder nicht.
Von P. muß man die unwissen
schaftlichen Voraussagen (Hellsehe
rei, Wahrsagerei, aber auch religiöse 
Prophetien, Sozialutopien usw.) un
terscheiden, die keine realen ge
setzmäßigen Zusammenhänge zur 
Grundlage haben, sondern sich auf 
Visionen, Offenbarungen usw. stüt
zen. In die Klasse der wissenschaft
lichen Voraussagen, gehören streng
genommen auch nicht die sog. em
pirischen Voraussagen (z. B. Bauern
regeln, Lebensweisheiten usw.), die 
vorwissenschaftlichen Charakter tra
gen, sich auf in der Alltagserfahrung 
der Menschen festgestellte Regel
mäßigkeiten gründen, jedoch nicht 
auf einer theoretischen Analyse die
ser Erfahrungen und der bewußten 
Reflexion der ihr zugrunde liegen
den objektiven Gesetzmäßigkeiten 
beruhen.

Proletariat -> Arbeiterklasse

proletarischer Internationalismus:
Grundprinzip der Ideologie und 
Politik der Arbeiterklasse und ihrer 
marxistisch-leninistischen Partei im

Bereich der internationalen Bezie
hungen; steht in striktem Gegensatz 
zum bürgerlichen -> 'Nationalismus, 
-> Chauvinismus und -> Kosmopoli
tismus.
Das Prinzip des p. I. erwächst aus 
dem internationalen Charakter der 
Arbeiterklasse, aus ihren gemeinsa
men Existenz- und Kampfbedingun
gen in allen Ländern, aus der Tat
sache, daß die Arbeiterklasse im in
ternationalen Kapital einen gemein
samen Klassenfeind hat und bringt 
ihre gemeinsamen Interessen und 
Ziele sowie ihre aktive Solidarität 
zum Ausdruck. Die konkreten Er
scheinungsformen des p. I. entwik- 
keln sich mit den historischen Be
dingungen. Solidarische materielle 
und ideelle Unterstützung, gemein
same Aktionen, brüderliche Bezie
hungen der Parteien der Arbeiter
klasse zueinander, dem Geist des 
Internationalismus entsprechende Lö
sung des Nationalitätenproblems, 
enge Zusammenarbeit und wechsel
seitige Hilfe der sozialistischen Staa
ten beim Aufbau des Sozialismus, 
sozialistische ökonomische Integra
tion — das alles sind Ausdrucks
formen des p. I.
Mit der Existenz des sozialistischen 
Weltsystems hat der p. I. neue 
Wesenszüge erhalten. Er umfaßt 
jetzt auch die Beziehungen zwischen 
den sozialistischen Staaten und ist 
darauf gerichtet, durch die Vertie
fung der Zusammenarbeit und die 
sozialistische ökonomische Integra
tion eine immer größere Annäherung 
der sozialistischen Nationen zu er
reichen. Als sozialistischer Inter
nationalismus ist er zu einer allge
meinen Gesetzmäßigkeit der sozia
listischen Revolution .und des sozia
listischen Aufbaus geworden.
Der proletarische und der sozialisti
sche Internationalismus bilden eine 
untrennbare Einheit mit dem sozia
listischen -> Patriotismus, sie ver
binden die internationale Zusam
menarbeit der Werktätigen aller 
Länder und der sozialistischen Län-


